
















Anmerkung von Prof. Dr. Wolfgang Däubler: 

Die Rede bringt manche Informationen über den Wissenschaftsbetrieb. Sie wurde Übrigens 

unter der Voraussetzung gehalten, dass niemand sie veröffentlichen dürfe (warum wohl?). 

Dies wurde damals auch eingehalten. Nach weit über zwanzig Jahren ist es ein 

"Zeitdokument", von dem die interessierte Öffentlichkeit durchaus Kenntnis erhalten sollte -

nicht wegen der (üblichen) Hervorhebung der positiven Eigenschaften des Jubilars, sondern 

wegen des Einblicks in das Denken und Fühlen von BAG-Richtern. 


